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Ad hoc Medienmitteilung                      

 
 
COS verkauft deutsche Systemintegrationsgesellschaft  
 
Baden, 16. Oktober 2006 – Die COS Computer Systems AG Baden verkauft ihre 
deutsche Systemintegrationsgesellschaft COS Concat AG an die amerikanische 
Meridian Group. Die COS Concat AG erwirtschaftete 2005 einen Umsatz von CHF 61,7 
Mio. und wird bis Ende September 2006 im Abschluss der COS Gruppe konsolidiert.  
 

Die COS Computer Systems AG Baden, eine Beteiligungsholding für Handels- und 

Dienstleistungsunternehmen im IT-Umfeld, verkauft ihre südlich von Frankfurt in 

Bensheim/Deutschland beheimatete Systemintegrationsgesellschaft COS Concat AG an die 

amerikanische Meridian Group. Die bis anhin hauptsächlich auf dem angelsächsischen Markt 

im Leasing- und Systemintegrationsgeschäft tätige Meridian Group erweitert mit dem Kauf der 

COS Concat AG ihre Aktivitäten in Europa. Über die Transaktionseinzelheiten und den 

Verkaufspreis wurde Stillschweigen vereinbart. 

 

„Die Veräusserung der COS Concat AG in Deutschland steht im Einklang mit der 

Beteiligungsstrategie der COS Gruppe. Die Einbindung in die Meridian Gruppe wird es der 

deutschen Systemintegrationsgesellschaft ermöglichen, ihre ausgezeichnete Marktposition in 

Deutschland weiter zu stärken“, sagt Kurt Früh, Verwaltungsratspräsident der COS Gruppe.  

 

Der Verkauf wird die Konzernrechnung 2006 der COS Gruppe liquiditäts- wie auch 

ertragsmässig positiv beeinflussen. Trotzdem erscheint die Erreichung eines ausgeglichenen 

Gruppenresultats im Jahr 2006 aus heutiger Sicht kaum mehr möglich.  

 

 

Für weitere Informationen:  
Kurt Früh, Verwaltungsratspräsident 

Markus Zurkirchen, Chief Financial Officer 

Tel. +41 56 484 91 00 

Medienstelle COS: Tel. +41 56 484 93 70   
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Nächste Daten 
27. Oktober 2006 Bericht 3. Quartal 2006 

29. März 2007  Bilanz-Medien- und Analystenkonferenz Geschäftsjahr 2006 

 

 

Die 1973 gegründete COS Computer Systems AG Baden (SWX Valor 201382) ist eine 
schweizerische Beteiligungsholding für Handels- und Dienstleistungsfirmen aus dem 
Informatiksektor. Das heutige Portfolio der COS umfasst klassische IT-Distributionsfirmen 
in Deutschland und Österreich, je ein Internet-Handelshaus für Informatik-Produkte, eine 
Produktionsgesellschaft für individuell assemblierte PCs sowie eine auf den 
internationalen Handel mit Speichermodulen spezialisierte Firma in Deutschland. Die 
COS Gruppe hat im Geschäftsjahr 2005 einen konsolidierten Umsatz von CHF 928,2 Mio. 
erzielt. Der Personalbestand per 30.06.06 betrug 526 Mitarbeitende. Die COS versteht 
sich als Wachstumsfinanzierer und Coach für unternehmergeführte, mittelgrosse Firmen 
aus dem Informatiksektor, welche mit entsprechender Kapitalausstattung eine 
überdurchschnittliche Wertsteigerung erzielen können.  


